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• Strategische Achse 1: Pflege und 

Ausbau unserer Beziehung zu den 

Nachbarländern 

• Weltausstellung 2015 in Mailand: 

Festigung und Stärkung der engen 

Beziehungen zwischen der Schweiz 

und Italien im Rahmen dieses 

Grossprojekts 

• Prinzip der Solidarität und 

Verantwortung im Zusammenhang 

mit dem Thema der Expo „Nutrire il 

pianeta – energia per la vita“ 

Aussenpolitische Strategie der 

Schweiz  



Die Bedeutung der 

bilateralen Beziehungen 

zwischen der Schweiz und 

Italien 



Kulturelle Nähe 

 

• Die Schweiz und Italien sind die 

einzigen italienischsprachigen 

Länder der Welt. 

•  6,5 % der Schweizer Bevölkerung 

sprechen italienisch.  

•  Mit 500 000 Personen bilden die 

Italienerinnen und Italiener die 

grösste ausländische Gemeinschaft 

der Schweiz. 

 

 

   



 

• 744 km gemeinsame Grenze  

• Mailand ist nur 80 km von Lugano 

entfernt 

• Neue Eisenbahn-Alpentransversale  

2007: Lötschberg  

2016: Gotthard, Eröffnung des 

    Basistunnels 

• Strecke Zürich–Mailand im Zug: 

2h40 (statt 3h40) 

Geografische Nähe 



 

• Italien (9%) ist der zweitwichtigste 

Handelspartner der Schweiz nach 

Deutschland (25%) und vor 

Frankreich (8%)  

•  2011 betrug das Handelsvolumen 

CHF 35 Milliarden 

•  Die Schweiz ist der achtwichtigste 

Handelspartner Italiens.  

 

Wirtschaftliche Nähe 



 

• Die Lombardei ist für die Schweiz ein 

bedeutender Wirtschaftspartner. Auf ihr 

Konto gehen: 42% der Schweizer Exporte 

nach Italien; 33% der Schweizer Importe 

aus Italien; ein Handelsvolumen von  

CHF 11,6 Milliarden 

• Baden-Württemberg: ein Drittel der 

Schweizer Exporte nach Deutschland; ein 

Viertel der Schweizer Importe aus 

Deutschland; CHF 32,8 Milliarden 

Handelsvolumen  

• Rhône-Alpes: siebentgrösster Kunde und 

siebentgrösster Lieferant für die Schweiz

  

 

Grenzüberschreitende 

wirtschaftliche Nähe 



 

• Italien ist für den Schweizer 

Tourismus das fünftwichtigste 

Land (2010: 1,1 Millionen 

Übernachtungen). 

• Die Schweiz ist ebenfalls der 

fünftgrösste Kunde für Italien 

(2010: 4,9 Millionen 

Übernachtungen).  

Wirtschaftliche Nähe 



 

• Weltausstellung der Kategorie A vom  

1. Mai bis zum 31. Oktober 2015 

• Thema: «Nutrire il pianeta, Energia per la 

Vita» (Den Planeten ernähren, Energie für 

das Leben) 

• Teilnahme: 120 Länder, 10 internationale 

Organisationen, 21 italienische 

Organisationen, 30 Sponsoren; 84 

angemeldete Länder 

• Erwartete Besucherzahlen: 20 Millionen,  

75 % aus Italien, 25 % (5 Millionen) aus 

dem Ausland, davon 40 % (2 Millionen) 

aus der Schweiz 

 

Expo Milano 2015 



Schon 84 angemeldete Länder 



Nutrire il 
Pianeta, 

Energia per 
la vita 

Wissenschaft 
und Technologie 
für die Sicherheit 
und Qualität der 

Nahrung 

Wissenschaft 
und Technologie 

für die 
Landwirtschaft 

und Biodiversität 

Innovation in der 
Nahrungsmittel-

kette 

Bildung im 
Bereich 

Nahrungsmittel 

Ernährung und 
Lebensstile 

Essen und 
Kultur 

Kooperation und 
Entwicklung in 
der Ernährung 

Die Themen der Expo Milano 

2015 



• Gesamtbudget CHF 23,1 Millionen 

• Mindestens CHF 8 Millionen finanziert mit 

Sponsoring: Privatwirtschaft, Kantone, 

Städte. 

• Maximal CHF 15,1 Millionen Nettokosten 

für den Bund 

• Möglichkeit, den Budgetrahmen mit 

Zusatzmodulen auszubauen, die von 

Dritten finanziert werden 

• Weltausstellung Shanghai 2010: 

Gesamtbudget 23,5 Millionen 

Sponsoring CHF 7,5 Millionen  

Nettokosten für den Bund CHF 16 Millionen  

 

Teilnahme der Schweiz 



• Schweizer Pavillon 

• Veranstaltungsprogramm «Verso 

l‘Expo Milano 2015» im Vorfeld in 

enger Zusammenarbeit mit Partnern:  

• Pro Helvetia: «Lombardia Transalpina 2014» 

• Plattform MITI (Milano-Ticino) 

• Schweiz Tourismus 

• OSEC 

• Camera di Commercio Svizzera in Italia 

• Gemeinsame Arbeitsgruppe 

Schweiz-Expo, Zusammenarbeit in den 

Bereichen Tourismus, Infrastruktur, 

Kultur 

 

 

Teilnahme der Schweiz 



 

• Mailand 2015 bietet der Schweiz die 

Gelegenheit, sich in Bezug auf die 

Ernährungsthematik als  

attraktives, solidarisches und 

verantwortungsvolles Land zu 

präsentieren. 

Expo Milano 2015 



Die Weltausstellung vor der 

Haustür 

 
Claudio Lardi, Delegierter des Kantons 

Graubünden für die Expo Milano 2015 

 

Luigi Pedrazzini, Delegierter des 

Kantons Tessin für die Expo Milano 

2015 





Der Schweizer Pavillon 

 
Nicolas Bideau, Botschafter 

Chef Präsenz Schweiz 







http://de.wikipedia.org/wiki/Portal:Italien


Plattform und Türme 

 

 

• Offene Plattform 

• Hof mit Themen- und 

Partnerausstellungen 

• Türme 

• Restaurant und Shop 

• Bühne 

 

 


